
Vorbericht Rallye Saisonfinale 2009 
Zwei Teams des MSC Wittenberg bei zwei Rallyes unterwegs 
 
Wittenberg/MZ/JD. Gleich zwei Rallyes werden an diesem Wochenende gestartet. Die 21. 
Havellandrallye ist als Zwei-Tagesveranstaltung ausgeschrieben und schickt bereits am 
Freitag gegen 16.45 Uhr das erste Fahrzeug ins Rennen. Absolviert werden zwei Rundkurse, 
die nach einem Abstecher zum Showstart nach Potsdam wiederholt werden. Am Samstag 
werden ein weiterer Rundkurs und drei Start-Ziel-Prüfungen gemeistert. Vom Wittenberger 
Motorsportclub geht Uwe Joachim mit seinem Opel Kadett E an den Start. Begleiter auf dem 
heißen Sitz ist vertretungsweise Fabian Hoese. Joachim freut sich auf die Mischprüfungen mit 
ca. 30 % Schotteranteil, bei denen die Reifenwahl eine ganz spannende Frage ist. Die 
umfangreichen Prüfungs- und Verbindungskilometer bei verhältnismäßig wenigen Service-
Gelegenheiten zum Nachtanken sieht Joachim als besondere Herausforderung. 
Das zweite Rennen startet am Samstag zur 10. ADAC Rallye Race Gollert im Thüringischen 
Wutha Farnroda. Mit sechs Prüfungen über knapp 24 Kilometer ist diese Rallye etwas 
weniger aufwändig zu organisieren. Allerdings ist die Anreise aus der Lutherstadt eben etwas 
weiter. Für den Motorsportclub Wittenberg geht hier Max Menz an den Start. Er hat sich vom 
Veranstalter einen Ford Escort Cossworth gemietet und bekommt wegen seines fehlenden 
Stamm-Cos Unterstützung von Andreas Fräßdorf, der sonst selbst hinter dem Steuer sitzt.  
 
Weitere Informationen zu Starterfeld und Zeitplan beider Rallyes unter: 
www.prs-berlin.de oder www.rsg-mosbach.de 
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